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Die Stadt Luckenwalde gratuliert dem FSV 63 Luckenwalde
zum Aufstieg in die Oberliga 

Mit ihrem Sieg am 13. Juni 2009 in Fürstenwalde gelang der I. Mannschaft des FSV 63 Luckenwalde
der Aufstieg. Vom Luckenwalder Publikum und Fans wurde
das Fußballteam beim Turmfestempfang herzlichst bejubelt.
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Neues aus dem Rathaus 

Sprechzeiten
der Schiedsstellen

im Juli

Am 07. und 21.07.2009 von 17:00 Uhr bis 
18:00 Uhr in der Kultur- und Begegnungs­
stätte, Markt 12a – rechter Eingang, 1. Eta­
ge. Telefonische Erreichbarkeit während der 
Sprechzeiten unter 672294. Postanschrift: 
Markt 10, 14943 Luckenwalde. 

Schiedsstelle I 
Für die Stadt Luckenwalde (Bereich zwi­
schen Bahndamm und Bergsiedlung) und 
Ortsteil Frankenfelde 
Schiedsperson: Herr Werner Nowak 
Schiedsstelle II 
Für die Stadt Luckenwalde (Bereich vor der 
Bahn) und Ortsteil Kolzenburg 
Schiedsperson: Frau Barbara Schubert 

Nächste
Samstagssprechzeit der

Stadtverwaltung

Jeden 1. Samstag des Monats von 09:00 
bis 11:00 Uhr werden in den Abteilungen 
Einwohnermeldewesen und Personen­
standswesen (Standesamt) Sprechzeiten im 
Rathaus der Stadt Luckenwalde, Markt 10, 
durchgeführt. 

Diese Sprechzeiten sind vorwiegend für die 
Bürger eingerichtet, die Probleme haben die 
anderen Sprechzeiten wahrzunehmen. Für 
die Samstagssprechzeiten können bei der 
Abteilung Personenstandswesen auch Ter­
mine vereinbart werden. 

Termin: am 04. Juli 2009 

Anträge Sportstättenvergabe
bis 10. Juli stellen

Für das Schuljahr 2009/2010 ist die Nut­
zung von Sportstätten schriftlich bis zum 10.
Juli 2009 einzureichen.
Sie gilt für die Nutzung an Wochentagen ab
16:00 Uhr und für Wettkämpfe an Wochen­
enden.
Bei der Beantragung ist die gesonderte Zu­
ständigkeit zu beachten.

An die Abteilung Sport der Stadt Lucken­
walde, Markt 10, 14943 Luckenwalde: 
– Sportplätze 

• Werner-Seelenbinder-Stadion 
• Sportplatz Baruther Tor 
• Ernst-Kloß-Stadion 

– Sporthallen 
• Sporthalle Dahmer Straße 
• Sporthalle Werner Seelenbinder 
• Fläminghalle 

An das Hauptamt, Abteilung Schul­
verwaltung der Stadt Luckenwalde, Markt 
10, 14943 Luckenwalde: 

Sporthallen 
• der Friedrich-Ludwig-Jahn-Oberschu­

le in der Ludwig-Jahn-Straße 
• der Friedrich-Ebert-Grundschule in 

der Theaterstraße 
• der Ernst-Moritz-Arndt-Grundschule 

in der Frankenstraße 
i. A. Petra Broda; Abt.-Ltrn. Sport 

Achtung Hundehalter! 
Hinweise des Ordnungsamtes zum Verhalten auf der Skaterbahn 

Aus gegebenem Anlass möchten wir darauf 
hinweisen, dass Halter, die mit ihren Hun­
den die Skaterbahn benutzen, diese unbe­
dingt anzuleinen haben. 
Hunde sind im gesamten Stadtgebiet ein­

schließlich der Ortsteile Kolzenburg und 
Frankenfelde an der Leine zu führen. 
Gerade auf der Skaterbahn kann es schnell 
zu Unfällen kommen, wenn der Hund von 
einem Skater oder Fahrradfahrer angefah­
ren oder dieser von einem Hund gebissen 
wird. 
Um dies zu vermeiden, sollten doch alle 
Halter so viel Verständnis und Vernunft auf­
bringen und ihre Tiere an der Leine führen. 
Sollten Hundehalter angetroffen werden, 
die sich nicht an die Gefahrenabwehr­
verordnung § 7 halten, so müssen sie damit 
rechnen, dass ein Bußgeld erteilt wird. 

Ihr Ordnungsamt 

Zur Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung 
Hinweise des Ordnungsamtes beachten 

Seit dem 06.09.2002 ist die Verordnung zur 
Einführung der Geräte- und Maschinen­
lärmschutzverordnung in Kraft. 
Für 57 verschiedene Geräte- und 
Maschinenarten, angefangen von Bauma­
schinen, wie z. B. Betonmischer, Abbruch­
hämmer, Bohrgeräte, bis hin zu Kettensägen, 
Rasenmähern, Laubbläser, Laubsammler, 
Motorhacken, Häcksler, Vertikutierer oder 
elektrischen Heckenscheren u. v. m., wurden 
damit auch Regelungen für den Betrieb im 
Freien festgelegt. 
Die Beschränkungen für die Benutzung 
lärmverursachender Geräte und Maschinen 
gelten grundsätzlich in reinen, allgemeinen 
und besonderen Wohngebieten und Klein­
siedlungsgebieten, Sondergebieten, die der 

Erholung dienen, Kur- und Klinikgebieten. 
Zu beachten ist, diese Geräte dürfen 
– an Sonn- und Feiertagen ganztägig sowie 
– an Werktagen in der Zeit von 20:00 bis 

7:00 Uhr 
nicht betrieben werden. 
Verschärfte Betriebsverbote gelten für Frei­
schneider, Grastrimmer/Graskanten­
schneider (werden mit Verbrennungsmotor 
betrieben; nicht zu verwechseln mit Rasen­
trimmern/Rasenkantenschneidern), Laub­
bläser und Laubsammler. Die Verordnung 
sieht vor, dass die Geräte (ohne EG Umwelt­
zeichen - stilisierte Blume mit einem Kreis 
aus zwölf Sternen als Blütenblätter und dem 
Euro-Zeichen in der Mitte) nicht an Sonn-
und Feiertagen und an Werktagen nur von 

9:00 bis 13:00 Uhr und von 15:00 bis 17:00 
Uhr betrieben werden dürfen. 
Neben der Geräte- und Maschinenlärm­
schutzverordnung sind auch privat­
rechtliche Vereinbarungen (z. B. Satzungen 
von Kleingartenverbänden sowie Miet- und 
Pachtverträge) über besondere Nutzungs­
zeiten (z. B. Verbot der Benutzung während 
der Mittagszeit) zu beachten. 
Auskünfte und Informationen erteilt die 
Abteilung Allgemeine Ordnungsaufgaben 
(Sitz Theaterstr. 16d, Zimmer 104, Tel. 
03371 672-323). 

Lesen Sie in der kommenden Ausgabe: Re­
gelungen für Holzfeuer im Freien 
Ihr Ordnungsamt 
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Neues aus dem Rathaus 

Auszüge aus dem
Amtsblatt Nr. 13 vom 23.06.2009

Das Amtsblatt für die Stadt Luckenwalde 
beinhaltet u. a. folgende Bekanntmachung 
(Auszug): 

„Bekanntmachung der Wahlleiterin 
zur Wahl des hauptamtlichen Bürger­
meisters der Stadt Luckenwalde am 
27. September 2009 
– Wahltermin und Einreichung von 
Wahlvorschlägen – 

Die Wahlleiterin der Stadt Luckenwalde gibt 
gemäß § 64 Absatz 3 Brandenburgisches 
Kommunalwahlgesetz (BbgKWahlG) und § 
31 Absatz 2 Satz 2 bis 4, Absatz 3 Branden­
burgische Kommunalwahlverordnung 
(BbgKWahlV) folgendes bekannt: 

I. Wahltermin und Wahlzeit 

(§ 64 Absatz 3 BbgKWahlG) 
Tag der Bürgermeisterwahl ist der 
27. September 2009. 
Tag einer etwa notwendig werdenden Stich­
wahl ist der 11. Oktober 2009. 
Wahlzeit ist von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 

II.Aufforderung zur Einreichung von 
Wahlvorschlägen 

1. Wahlvorschlagsrecht und 
Einreichungsfrist 

Wahlvorschläge können von Parteien, poli­
tischen Vereinigungen, Wählergruppen und 
Einzelbewerbern eingereicht werden. 
Daneben können Parteien, politische Verei­
nigungen und Wählergruppen auch gemein­
sam einen Wahlvorschlag als Listen­
vereinigung einreichen. Sie dürfen sich je­
doch bei jeder Wahl nur an einer 
Listenvereinigung beteiligen; die Beteili­
gung an einer Listenvereinigung schließt 
einen eigenständigen Wahlvorschlag für 
dieselbe Wahl aus. 
Die Wahlvorschläge sollten möglichst früh­
zeitig eingereicht werden. Sie müssen 
spätestens bis zum Donnerstag, dem 20. 
August 2009, 12 Uhr bei der Wahlleiterin 
für die Stadt Luckenwalde, Frau Anette 
Wolters, Markt 10, 14943 Luckenwalde 
schriftlich eingereicht werden...“ 

Das Amtsblatt für die Stadt Luckenwalde kann an der Bürgerinformation im Rathaus­
foyer, Markt 10, in der Theaterstraße 16d, in der Stadtbibliothek, Bahnhofsplatz 5 so­
wie in der Touristinformation Luckenwalde, Markt 11 abgeholt werden und steht im 
Internet unter www.luckenwalde.de zum Download zur Verfügung. 
Es erscheint in der Regel einmal im Monat. 

Nächster Seniorentreff in Frankenfelde 
Am 8. Juli um 14.30 Uhr im Gemeindehaus 

Alle interessierten Seniorinnen und Senio­
ren Frankenfeldes sind zur nächsten Zusam­
menkunft am 08. Juli 2009, um 14:30 Uhr, 
in das Gemeindehaus herzlich eingeladen. 
In gemütlicher Runde wollen wir uns unter­
halten, gemeinsame Interessen finden, zu­

sammen spielen und auch gemeinsame Un­
ternehmungen planen. 
– Im August findet kein Seniorentreff 
statt. – 

Charlotte Hartmann 

Sitzungstermine
Stadtverordneten­

versammlung
und ihrer Ausschüsse

sowie Ortsbeiräte

– Änderungen vorbehalten – 

Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung 
ist als Aushang im Foyer des Rathauses 
sowie im Internet unter 
www.luckenwalde.de/Bürgerportal zu 
finden. 

30.06./17:00 Uhr 
Stadtverordnetenversammlung 
07.07./18:00 Uhr 
Hauptausschuss 
13.07./18:30 Uhr 
– außerplanmäßig: Finanzausschuss 
14.07./18:30 Uhr 
– außerplanmäßig: Ausschuss für Stadt­
entwicklung, Wirtschaft und Umwelt 
21.07./17:00 Uhr 
Stadtverordnetenversammlung 

Integriertes 
Handlungskonzept 

„Soziale Stadt“ für das 
innerstädtische Gebiet 

„Am Röthegraben“ 

Die Stadt Luckenwalde lädt alle Bewoh­
ner, Eigentümer und Gewerbetreibenden 
aus dem Gebiet „Burg“ und „Dahmer 
Straße“ sowie alle interessierten Bürger 
herzlichst zu einer Auftaktveranstaltung 
ein: 

am Donnerstag, dem 16. Juli 2009 
um 18.00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses 

Mit dem Bund-Länderprogramm „Soziale 
Stadt“ sollen Maßnahmen zur innovati­
ven, nachhaltigen Stadtentwicklung in 
einem abgegrenzten Gebiet in Stadttei­
len mit besonderen sozialen, wirtschaft­
lichen und städtebaulichen Problemen 
gefördert werden. 
Nach einer Einführung durch Vertreter 
der Stadt und des beauftragten Planungs­
büros von TOPOS sollen die Probleme 
und die Qualitäten des Gebiets, „Am 
Röthegraben“, das die Teilräume „Burg“ 
und „Dahmer Straße“ umfasst, erörtert 
und erste Ideen zur zukünftigen Entwick­
lung diskutiert werden. 
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Veranstaltungsrückschau 

Turmfest gefeiert – Stimmung – Spaß und gutes Wetter 
Keine Routine, dafür viel Sport und Spaß und eine Siegesfeier 

Die Dance-Show mit Blanche vom 
Gymnastikverein Luckenwalde gab den Auf­
takt für die dreitägige Party in der Kreisstadt. 
Die Wünsche der Bürgermeisterin zur Eröff­
nung des diesjährigen Turmfestes: „...knüp­
fen Sie neue Bekanntschaften und drücken 
Sie dem FSV 63 die Daumen für das entschei­
dende Spiel zum Aufstieg in die Landes­
klasse“ sind voll in Erfüllung gegangen. 

Ferner dankte Elisabeth Herzog-von der 
Heide den zahlreichen Sponsoren für ihre 
feste Unterstützung. Ein berechtigtes Dan­
keschön ging ebenso an die Macher und 
Akteure des Turmfestes, das auch in seiner 
19. Auflage „kein Routinefest“ wurde. 

Die Siegesfeier für und mit dem FSV 63 
Luckenwalde schuf einen zusätzlichen Hö­
hepunkt auf dem Fest am Samstag. Gegen 
20 Uhr wurde die glorreiche Mannschaft 
gemeinsam mit Trainern, Betreuern, 
Vereinspräsidenten und -mitgliedern von 
Fans, Freunden und Turmfestbesuchern be­
jubelt. Nach dem perfekten Sieg der FSV-
Spieler mit 4 : 0 gegen Union Fürstenwalde, 
war der Aufstieg in die Oberliga geschafft. 
Mannschaftskapitän Gordon Entrich muss­
te beim Empfang der Bürgermeisterin vor 
Publikum mehr oder weniger freiwillig Haa­
re lassen, dafür sorgten mit voller Begeiste­
rung seine Mitspieler. 

Beim 16. Luckenwalder Turmfestlauf am 
Samstag gingen ca. 400 große und kleine 
Läufer an den Start. Hier werden gerade die 
Starter zum 2 km langen Schnupperlauf für Ein Hingucker für die Besucher des Turm-
Jedermann und dem 4 km langen Schüler- festsonntags war der Auftritt der Schach­
lauf angefeuert. Bei dem Schülerlauf ging es werbegruppe Lebendschach Teltow-

um die Qualifikation von Teilnehmern aus 
den Grundschulen zum Mini-Marathon in 
Berlin. 

Fläming mit den von Evelyn Rettig geschnei­
derten Kostümen der Schachfiguren. 
Unter der bewährten Leitung von Peter 
Schanen und unter der Führung des Herol­
des Heiko Westphal wurde das königliche 
Spiel zum Erlebnis. 
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Veranstaltungsrückschau 

Turmfest gefeiert – Stimmung – Spaß und gutes Wetter
Keine Routine, dafür viel Sport und Spaß und eine Siegesfeier 

Ein gemütliches Miteinander und die ver­
steckten Showtalente der Luckenwalder 
kamen bei Uwe Jensen mit seinem Haupt­
gast Bata Illic auf. 

Auch die Jugendarbeit in Vorbereitung des 
20. Luckenwalder Turmfestes im kommen­
den Jahr hatten die Verantwortlichen im 
Blickpunkt. 

Die Darbietungen der Turmfest-Talente-
Show am Sonntagnachmittag waren alle 
Spitzenklasse. Die jungen Künstler von „Kill 
Fish“ sowie Jenna und Leonie, Debora, Anne 
& Jonas hatten sich sehr speziell auf ihre 
Auftritte vorbereitet und verzückten das 
Publikum. 
Zauberer Grunzke zog mit seinem bunten 
Programm zum Mitmachen und Mitlachen 

alle Kinder in seinen Bann und ließ auf der 
Bühne magisch eine „Jungfrau schweben“. 

Es konnte jeder sein Glück auf die unter­
schiedlichste Weise versuchen. Eifrige 
Glückspilze griffen zur Angel, um Enten zu 
Angeln, andere wiederum schwangen den 
Hammer, um den „Lukas zu hauen“. 

Ein finales Ende des diesjährigen Turmfestes 
bereitete das KARAT-Konzert mit den be­
kannten Ostrockklassikern wie „Jede Stun­
de“, „Der Blaue Planet“ „Schwanenkönig“ 
und „Über Sieben Brücken“. 
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Fußballturnier für Toleranz 
Zum „Tag des Flüchtlings“ spielen „Black Stars“ gegen „Ludwigsfelder BB 09“ 

Unter dem Motto „Für ein tolerantes 
Luckenwalde gegen Ausländerfeindlichkeit“ 
wurde am 18. Juni 2009 ein Straßenfußball­
turnier in Luckenwalde ausgetragen. Auf 
dem Gelände des ASB-Übergangs­

wohnheimes an der Anhaltstraße traten fünf 
Mannschaften an, um anlässlich des Tags des 
Flüchtlings für mehr Toleranz zu kicken. 
Das Turnier, ein Gemeinschaftsprojekt der 
DRK-Jugendarbeit Ludwigsfelde, des ASB 

und der Jugendtischlerei Ludwigsfelde, 
wurde bisher traditionell im Übergangs­
wohnheim in Ludwigsfelde veranstaltet. Da 
diese Einrichtung aufgelöst werden musste 
und die Bewohner nach Luckenwalde um­
gezogen sind, fanden die Spiele nun erstmals 
in Luckenwalde statt. 
Neben den 25 Spielern, Organisatoren und 
Zuschauern setzte auch Landrat Peer 
Giesecke mit seinem Besuch ein Zeichen für 
Toleranz und Fairness. 
Um einen fairen Umgang miteinander ging 
es auch bei den Spielen. So gewann die 
Mannschaft „Ludwigsfelder BB 09“ den Fair­
play-Pokal. Insgesamt belegte die „Genera­
tion Ludwigsfelde“ den ersten Platz, gefolgt 
von der Heimmannschaft „Black Stars“. 
In der ASB-Einrichtung leben derzeit 156 
Bewohner aus 26 Nationen. 

Peggy Heydick 

AOK Brandenburg 
ARGUS Steuerberatungs GmbH Jüterbog 
Bau- & Kunstglaserei Bauermeister & Sohn 
GmbH Luckenwalde 
Bauklempnerei-Sanitär-Heizung Sven 
Gerards Luckenwalde 
Berger Beton GmbH Berlin-Tempelhof 
Berliner-Schultheiss-Brauerei GmbH 
Bete Bauträgergesellschaft MbH Berlin 
BIOCYC GmbH & Co. KG Luckenwalde 
Büro Dr. Jacobs & Hübinger Berlin 
Büro für Garten- und Landschafts­
architektur Kloster Zinna 
Brügge Malermeister GmbH Luckenwalde 
Chiracon GmbH Luckenwalde 
Dachdecker Meisterbetrieb Joachim 
Kneller Gottow 
D-Beschlag GmbH Luckenwalde 
Dipl.-Ing. Klaus Reiche Entwicklung u. 
Service Luckenwalde 
Dr. Seidlitz Ingenieurbüro Luckenwalde 
ESB Schulte GmbH & Co.KG Luckenwalde 
EUROVIA VBU GmbH Cottbus 
F/G/M Mercedes Graf 
Fliesenlegermeister Körtge Woltersdorf 
Garten- und Landschaftsbau M. Dominick 
Treuenbrietzen 
Getränkegroßfachhandel Gebr. Berger & 
Co GmbH 

Göbel und Schalk Dachdeckerei GbR 
Luckenwalde 
Hartmann GmbH Office & Objekt 
Luckenwalde 
Havana Club - PR Deutschland GmbH 
Heizung-Sanitär Potthoff GmbH 
Luckenwalde 
HSW-Gebäudereinigung Potsdam GmbH 
Human Bio Sciences GmbH Luckenwalde 
ibmu.de GmbH Luckenwalde 
Ingenieurbüro Nanut Belzig 
Ingenieurbüro Prib GbR Luckenwalde 
Ingenieurbüro Peter Voigtlaender 
Luckenwalde 
Ingenieurbüro Thomas Friedrich 
Luckenwalde 
Kaim-Buchhandel und Bürobedarf 
Jüterbog 
Klaus Köhler Beton- und Fertigteilwerk 
GmbH Luckenwalde 
Labortechnik Ziege e. K. Luckenwalde 
Löwen Apotheke – Karsten Engel 
Luckenwalde 
Luckenwalder Bautischler GmbH 
Meisterbetrieb Steffen Schütze 
Luckenwalde 
Mittelbrandenburgische Sparkasse in 
Potsdam 

Modische Linie Friseur- und Kosmetik 
GmbH Luckenwalde 
Nanosolar GmbH Luckenwalde 
Neue Druckerei Luckenwalde 
NUWAB - Nuthe Wasser und Abwasser 
GmbH 
Radio 94,3 rs2 
Ramazzotti - PR Deutschland GmbH 
Redeker Consult Luckenwalde Ingenieur­
gesellschaft mbH 
Reuter AG Manufacturing Luckenwalde 
Rose Firmengruppe Luckenwalde 
Rosenbauer Feuerwehrtechnik GmbH 
Luckenwalde 
Schaeffler KG Luckenwalde 
Städtische Betriebswerke Luckenwalde 
GmbH 
Turbolina GmbH & Co.KG Luckenwalde 
URS Deutschland GmbH Berlin 
Vermessungsbüro Dipl. Ing. Manfred 
Schmidt 
Vermessungsbüro Holger Isecke 
Luckenwalde 
VIERSEITHOF Luckenwalde 
Zentrum Aus- und Weiterbildung 
Ludwigsfelde GmbH 
Zimmerei Udo Mann Jänickendorf 
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Stand der Bauarbeiten auf dem Stalag-Friedhof 
Bürgermeisterin beim Beginn der Sanierung des Kreuzes dabei 

Am 19. Juni 2009 besuchte Bürgermeiste­ rige zu DDR-Zeiten ersetzte und angebrach­
rin Elisabeth Herzog-von der Heide mit te Tafel kommt in das Heimatmuseum. Die 
Verwaltungsmitarbeitern und Mitgliedern Arbeiten sollen Mitte August beendet sein. 
des Heimatvereins den Stalag-Friedhof. 
Grund war der Beginn der Sanierungs- Frau Herzog-von der Heide überzeugte sich 
arbeiten am Kreuz auf dem italienischen Teil auch vom Baufortschritt bei der Neugestal-
des Stalag-Friedhofes. tung des Eingangsbereiches. So wurde schon 
Das Vorhaben ordnet sich in die Arbeiten zur der flächenhafte Unterwuchs entfernt, 
Neugestaltung des Eingangsbereiches ein Rasenflächen neu angesät und die Wege 
und wird vom Verein der Luckenwalder saniert. Die geplante Sichtachse aus Birken 
Heimatfreunde betreut. Der Verein hat bei vom neuen Eingangsbereich bis zum sowje­
der Kulturförderung der Mittelbrandenbur­ tischen Teil des Friedhofes ist ebenfalls schon 
gischen Sparkasse in Potsdam Fördermittel angelegt. Hier sollen die Arbeiten mit dem 
für die Sanierung beantragt und bewilligt Berliner Werkstatt saniert. Dazu gehört das Aufstellen von Namenstafeln, einer 
bekommen. Restmittel für das Projekt wer- Zusammenfügen von Bruchstücken ebenso, Widmungstafel und einer Informationstafel, 
den von der Stadt Luckenwalde bereitge- wie eine fachgerechte Ergänzung fehlender deren Inhalt in 5 Sprachen wiedergegeben 
stellt. Teile. Der Klinkersockel wurde mittels Heiß- wird, gleichfalls im September beendet sein. 
So konnte Diplom-Restaurator Manfred dampf gründlich gereinigt und konserviert. 
Sährig mit seiner Arbeit beginnen. Zuerst Das Denkmal erhält wieder eine Tafel mit der i. A. Claus Mauersberger 
wurde das marode Kreuz aus Zement- alten lateinischen Inschrift und zusätzlich Pressestelle 
baustoff abgenommen. Es wird in seiner der entsprechenden Übersetzung. Die bishe-

Geschichte von Anfang Mai bis Ende Juni lebendig gemacht 
Titanen on Tour in Luckenwalde 

850 Jahre sind vergangen, seit der 
Askanierfürst Albrecht der Bär gemeinsam 
mit Erzbischof Wichmann von Magdeburg 
seine Werber ins Land schickte, um die Re­
gion des heutigen Flämings mit flämischen 
und holländischen Siedlergruppen zu besie­
deln. 
Die Initiative „Titanen on Tour“ vom 03. Mai 
bis 27. Juni 2009 griff dieses historische 
Ereignis auf. 
Ein historischer Treck mit Planwagen, gezo­
gen von Kaltblutpferden, machte sich in 45 
Tagesetappen von ca. 30 Kilometern erneut 
auf den Weg von Brügge (Flandern/Belgi­
en) nach Brück im Fläming (Brandenburg). 
Dort endete ihre Reise am 27. Juni 2009 mit 
dem Einzug in die Großveranstaltung „Tita­
nen der Rennbahn“. 
Am 20. Juni konnten viele Luckenwalder 
sowie Bürgermeisterin Elisabeth Herzog­
von der Heide und „Vizelandrat“ Holger 
Lademann einen Teil des Trecks vor dem Die Zuschauer spendeten einen extra Beifall 
Rathaus begrüßen. Gestartet in Beelitz tra- für die Leistungen von Pferd und Wagen­
fen Pferde und Wagen kurz nach 15:00 Uhr lenker, ehe sie interessiert und wissbegierig 
ein. Pferd und Lenker ins Gespräch verwickelten. 
Die Bürgermeisterin würdigte die „Titanen Natürlich hatten die Politiker nicht nur Re-
und Titanenlenker für ihre sympathische den, sondern auch Geschenke im Gepäck. So 
verrückte Idee, Geschichte lebendig zu ma- gab es den „Luckenwalder“ Klosterbruder im 
chen. Damit würde der Menschen und ihrer Marktturm aus Glas und den Porzellan-Pe-
Leistung vor 850 Jahren gedacht, die sich likan als passenden Verschluss. 
aufmachten diesen Landstrich zu besiedeln. Nach dem Eintrag ins Treckbuch durch die 
Diese Tour zeigt aber auch die Lebendigkeit Bürgermeisterin ging es weiter auf die Fest-
der Europäischen Idee“. wiese am Stadtpark zur Übernachtung, um 
Vizelandrat Lademann begrüßte die Teil- ausgeruht und mit kirchlichem Segen am 
nehmer im einzigen Landkreis der Repub- nächsten Tag nach Jüterbog aufzubrechen. 
lik, der „den Fläming im Namen führt“. 

i. A. Claus Mauersberger 
Pressestelle 
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Sonnenschein im Garten von „Haus Sonnenschein“ 
Abwechslungsreiches Programm und leckerer Imbiss bei gelungenem Seniorenfest 

Beim diesjährigen Senioren- und 
Behindertenfest der Stadt Luckenwalde am 
21. Juni 2009 lockten gutes Wetter und ein 
abwechslungsreiches Programm rund 110 
Besucher in die Schützenstraße. Traditionell 
wird der Tag der Behinderten und 
Selbsthilfegruppen im Rahmen der 
Brandenburgischen Seniorenwoche vom 
Senioren- und Behindertenbeirat der Stadt 
Luckenwalde veranstaltet. 
Schüler der Friedrich-Ludwig-Jahn-Grund­
schule – der Patenschule des Beirates – er­
öffneten in gewohnt unterhaltsamer Weise 
den Nachmittag mit Gesang und Tanz. An­
schließend begrüßte die Vorsitzende des Se­
nioren- und Behindertenbeirates der Stadt 
Luckenwalde, Evelin Kierschk, viele treue 
Gäste und neu Dazugekommene. Sie dank­
te ihren Beiratsmitgliedern und freiwilligen 
Helfern für die Unterstützung bei der Fest­
vorbereitung und aller weiteren Aktivitäten. lings-Mittagslokal“ überrascht, sie unter-
Der Luckenwalder Ulrich Harries erhielt eine strich damit, wie wertvoll finanzielle Hilfen 
Ehrung für sein langjähriges ehrenamtliches in Zeiten knapper Kassen sind. 
Wirken, insbesondere bei den Luckenwalder Schlagersängerin Isolde Natusch (li.) unter-
Sportfüchsen. hielt das fröhliche Publikum mit Seemanns-
Sponsor Karsten Engel wurde von Frau liedern. Nebenbei stärkten sich die Gäste bei 
Kierschk mit einem Gutschein für sein „Lieb- Kaffee, Kuchen und kalten Getränken. 

Rhythmisch ging es mit DJ Olaf weiter, der
Musik zum Tanzen auflegte.
Der gelungene Nachmittag fand seinen Ab­
schluss mit einem Grillimbiss.

i. A. Britta Jähner 
Pressestelle 

Veranstaltungstipps 

Programm vom Stadttheater Luckenwalde 
Fr. 17.07.2009 – 20.00 Uhr Motto nimmt Urban Priol sein Publikum Mittwoch, 
TÜR ZU! wieder mit auf einen rasanten Sturzflug 9. Dezember 2009 – 
Kabarett von und mit URBAN PRIOL durch den Lifestyle- und Lovestyle-Looping 20.00 Uhr 
Auf geht's – jetzt wird angespuckt und in die des täglichen Irrsinns. Anschnallen, auf DIE PRINZEN 
Hände gepackt! Seit die Große Koalition mit geht's – Tür zu! Urban Priol ist derzeit mit Weihnachtstour 2009 
Siebenmeilenstiefeln ihre kleinen Schritte Georg Schramm in der ZDF-Politsatire Im Dezember dieses Jahres gehen die Prin­
durch unser Land pflügt, schwappt ein „Neues aus der Anstalt“ zu sehen, die als zen erneut auf Tournee durch die deutschen 
Tsunami der Zuversicht durch die Republik. „Beste Comedy“ beim Deutschen Fernseh- Lande und werden die Besucher schon 
Angela, unsere Platitüdenmamsell, mutiert preis 2007 ausgezeichnet wurde. einmal in Festtagsstimmung versetzen – 
mehr und mehr zu Eintritt: 21,00 € (auf allen Plätzen) nicht nur mit Weihnachtsliedern, sondern 
Schwester Ratched auch mit neuen Songs und ihren größten 
aus „Einer flog über Im Vorverkauf: Hits. Die stimmgewaltigen Prinzen werden 
das Kuckucksnest“. in insgesamt dreizehn Städten live zu erle-
Aber wo ist Sa. 26.09.2009 ben sein. Natürlich bringen die Prinzen bei 
McMurphy? Theaterfest 2009 der Weihnachtstour auch einige Songs des 
Wer hilft der Grup- In Concert: Electra – Lift – aktuellen Albums „Die neuen Männer“ zu 
pe?! Da muss Urban Stern Combo Meißen Gehör! 
Priol ran. Tages- Drei Bands aus Sachsen mit ihren schönsten Eintritt: 37,40 € auf allen Plätzen 
aktuell wühlt sich der Lästerfranke durch Ab- Songs Veranstalter: MAWI Concert Konzertagentur 
surdes, Wahnsinniges und Unglaubliches Aftershowparty mit dem Sextett: Lars Vegas GmbH 
abseits der Sprechblasenkultur von & The Loves Gloves 
Christiane Zumbimsen und Johannes B. Eintritt: 25,00 € auf allen Plätzen Samstag 19. Dezember - 16.00 Uhr 
Beckmann. Urban Priol, ein Mittvierziger im Weihnachten mit Marianne & Michael 
täglichen Dialog mit dem Widerspruch in Samstag, 14. November – 20.00 Uhr Musikalische Gäste: Sigrid & Marina, Oliver 
sich selbst, den früh am Morgen schon die In Concert: Katja Ebstein & Band Thomas, Christmas Band 
Hauptsorge quält: "Oh Gott, die Putzfrau Mit ihrer großartigen, renommierten Band Eintritt: I 39,50 €  / II 37,40 €  / III 35,20 €
kommt gleich!" Der Sinn des Lebens - findet präsentiert Katja Ebstein ein unglaublich Veranstalter: Hainich Concerts 
man ihn wirklich nur in der kurzen Zeitspan- breites musikalisches Spektrum und natür- Reservierungen, Eintrittskarten, 
ne zwischen der einen Sondersteueraußen- lich auch ihre größten Erfolge und Ever- Abonnements und Gutscheine: 
prüfung und der nächsten? „Leiden halbie- greens. Touristinformation Luckenwalde, Markt 11, 
ren, Lachen verdoppeln!“ Unter diesem Eintritt: 25,00 € auf allen Plätzen Tel. 03371 - 67 25 00 
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Die Kuh macht „Muh“ – was machst Du? „The Pappies“ – Ausstellung 
Spiel und Sportfest am Oberstufenzentrum am 9. Juli im Heimatmuseum 

Das Luckenwalder Oberstufenzentrum 
Teltow-Fläming, Standort Luckenwalde, bil­
det in der Abteilung 3 Erzieher und Heiler­
ziehungspfleger aus. Seit vielen Jahren ist 
es Tradition, dass die Fachschüler des zwei­
ten Ausbildungsjahres ein öffentliches Pro­
jekt veranstalten. Seit dem 23. April setzen 
sich die 23 Fachschüler, einmal pro Woche, 
zur Vorbereitung der Veranstaltung zusam­
men. Unter dem Motto „Die Kuh macht ‚Muh‘ 
- und was machst Du?“ haben sie 190 Kin­
der im Alter von fünf bis acht Jahren, von 
Kitas und Schulen aus Luckenwalde und 
Jüterbog, eingeladen. 
In der Gesellschaft gibt es viele Vorurteile 
gegenüber Menschen mit Behinderung. Jah­
relang wurden sie ausgegrenzt und Pädago­
gen bemühten sich um deren Integration. 
Der Abbau von Vorurteilen ist dabei ein lan­
ger und schwieriger Weg. In Einrichtungen 
der Kindertagesbetreuung, wie die Kita 
„Sunshine“ in Luckenwalde und die Kita 
„Struppi“ in Jüterbog, wird nun schon viele 

Jahre integrativ gearbeitet. So bekommen 
die Kinder schon von klein an vermittelt, 
dass die Begegnung mit beeinträchtigten 
Menschen völlig normal ist. 
Heutzutage gehen Pädagogen sogar von 
Inklusion aus. So werden Menschen mit 
Beeinträchtigung in die Gesellschaft hinein­
geboren. Den Mitmenschen werden das 
Annehmen und die Wahrnehmung solcher 
Personen abverlangt. Unter diesen Voraus­
setzungen bekommen Letztere Anerken­
nung und erhalten bei Bedarf Unterstüt­
zung. 
Ziel des Festes am 09. Juli 2009 ist es, Kin­
der mit und ohne Behinderung zusammen­
zuführen und gemeinsam einen erlebnis­
reichen Tag zu verbringen. Die geplanten 
Angebote werden ohne Wettbewerbs­
charakter durchgeführt, so dass sich kein 
Teilnehmer benachteiligt fühlt. Das Fest fin­
det in der Zeit von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
auf dem Gelände des Oberstufenzentrums 
TF in Luckenwalde statt. 

„Fußballgeschichte
in der Bibliothek im Bahnhof“

Fußball steht im Mittelpunkt der nächsten 
Veranstaltung in der Bibliothek im Bahnhof. 
Erinnern Sie sich? Eine Stadt im Fußball­
fieber. Die Luckenwalder Mannschaft spiel­
te am 16. Mai 2006 im Carl-Benz-Stadion in 
Mannheim gegen die deutsche Fußball-Na­
tionalmannschaft. 
Der Vize-Präsident des FSV 63 Luckenwalde, 
Rüdiger Riethdorf,hat in seiner kürzlich 

erschienenen Publikation: FSV 63 
Luckenwalde und das „Jahrhundert­
spiel“ alles festgehalten. Wie kam es zu 
diesem sensationellen Aufeinandertreffen? 
Auch die 100-jährige Geschichte des Fuß­
ball-Vereins wird an diesem Abend nicht zu 
kurz kommen, wenn der Vize-Vereins­
präsident vieles noch einmal Revue passie­
ren lässt. 
Nicht nur eine Veranstaltung für Fußball­
fans; es geht auch um ein Stück 
Luckenwalder Geschichte. 
Wann? Donnerstag, 9. Juli 2009, Beginn: 

19.00 Uhr 
Wo? Bibliothek im Bahnhof, Bahnhofs­

platz 5 - Luckenwalde 

Freier Eintritt. Das Lesecafé „Wissensdurst“ 
der Bibliothek steht mit Getränken und klei­
nem Imbissangebot zur Seite. 

Railroad Rock 101 am 3. und 4. Juli
im Luckenwalder Ernst-Kloß-Stadion

03.07. Heavy Sessions Movement meets 
Railroad Rock 101 
Reggae, Dubstep, Drum´n´bass, Funk, Mi­
nimal mit folgenden DJ´s: Drexler, 
Moonwalka, Arcade Mode DJ Team, Hekti­
ker, Asparagus, Competischn, Mc Crizla & 
Plaste 
Eintritt frei, Einlass ab 19 Uhr 

04.07. Railroad Rock 
mit folgenden Bands: Earthbend, Maggies 
Farm (presents the music of rage against the 
machine), The Blue Cantina, Sin Fu Roco & 
Smoking Thompsons 
Eintritt: Vorverkauf 8,- € / Abendkasse 
10,- €, Einlass: 18 Uhr 
Infos/Vorbestellungen: 0178.1494386 
oder aufwww.myspace.com/railroadrock101 

Von Ute Kledt vom 02. Juli bis 23. August 
2009. Ausstellungseröffnung: 02. Juli 2009, 
19:00 Uhr 

Ferientage
mit dem Go7 in Burg

Jugendliche ab 13 Jahre können vom 11. ­
14.08.2009 mit dem Jugendzentrum Go7 in 
den Spreewald in die Jugendherberge Burg 
fahren. Übernachtet wird bei Halbpension 
in Zelten. Das Abenteuer wird mit einer 
Kanutour und einer 
Radtour komplett. 
Anmeldungen werden 
entgegen genommen 
wie immer unter 
03371/622766 oder 
jzgo7@gmx.de. 

Öffentliches
Schachspielen

auf dem Boulevard

Hobbyschachspieler und alle die Lust am 
Schachspiel haben treffen sich ab Juli einmal 
im Monat ab 15.00 Uhr auf dem 
Luckenwalder Boulevard um miteinander 
oder auch gegeneinander einige Partien zu 
spielen. 
Unter Anleitung passionierter Schachspieler 
können dabei Züge geübt oder verbessert 
werden. 
Termine: 5. Juli / 2. August / 6. September 
Alle Interessenten und Hobbyschachfreunde 
sind herzlich willkommen. 
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Konzerte der
Kreismusikschule

Keyboardorchester TF und Junior 
Am 5. Juli 2009 findet um 15 Uhr im Kreis­
haus Luckenwalde das Abschlusskonzert des 
Schuljahres 2008/09 vom Keyboard­
orchester TF und Keyboardorchester Junior 
satt. Alle Gäste sind zu Kaffee und Kuchen 
herzlich eingeladen. 
Der Eintritt ist frei. 

Sommerfest zum Schulende 
Am 11. Juli begrüßen Schülerinnen und 
Schüler der Kreismusikschule musikalisch 
die bevorstehenden Sommerferien. Um 15 
Uhr eröffnet das Keksorchester den Nach­
mittag. Auf zwei Bühnen auf dem Hof und 
in der Turnhalle des Luckenwalder Gymna­
siums wechseln sich die Akteure ab. In einem 
bunten Programm präsentieren sich klassi­
sche Instrumentalisten, ab 16 Uhr die Big­
band „Tent Fools“ und um 17 Uhr die Schüle­
rinnen der Tanzabteilung. Ab 18 Uhr stellen 
vier verschiedene Schülerbands Ausschnit­
te ihrer Programme vor. Verschiedene Spei­
sen und Getränke können zur Stärkung 
zwischendurch erworben werden. Weitere 
Informationen unter (03371) 622733. 

75 Jahrfeier
FFw Frankenförde

Am 04.07.2009 feiert die Feuerwehr 
Frankenförde ihr 75-jähriges Jubiläum. 
Beginn: 13:00 Uhr 
14:30 Uhr bis 16:30 Uhr – Buchholzer Blas­
musik 
16:30 - 17:00 Uhr – Jüterboger Tanzgruppe 
ab 19:00 Uhr Disco mit Tessi 
Weitere Unterhaltung: Bastelstraße für Kin­
der, Hüpfburg, Kutschfahrten, Trikefahrten, 
Ausstellung von Feuerwehren, Kegeln, Wür­
feln, 
Für Kaffee + Kuchen, Eis und deftige Spei­
sen, sowie Getränke wird bei dieser Veran­
staltung gesorgt 

Münchener Freiheit 
„Eigene Wege“ Tour – 

Das Original zu Gast im 
Kulturhaus Ludwigsfelde 

Die „Müchener Freiheit“ gibt im Rahmen 
ihrer „Eigene Wege“ Tour am 12. Juli 2009 
ein Konzert im Kulturhaus Ludwigsfelde. 

Karten im Bürgerservice der Stadtverwal­
tung Ludwigsfelde, bei der LuNetwork 
GmbH sowie online unter www.kulturhaus­
ludwigsfelde.de und in Kürze 
www.eventim.de (zzgl. VVK-Gebühren) er­
hältlich. 

Einlass: 19.00 Uhr, Beginn: 20.00 Uhr 

3. Kiezfest auf dem Volltuchgelände 
Angebote für die ganze Familie zum Thema Afrika 

Am 4. Juli findet von 14:00 bis 20:00 Uhr 
am Weberweg in Luckenwalde zum dritten 
Mal ein Kiezfest statt. Es wird ein vielfälti­
ges Bühnenprogramm und zahlreiche Ange­
bote für die ganze Familie geben. 
Ein Organisationskreis, bestehend aus sozi­
al engagierten Menschen, bereitet wie in den 
Vorjahren die Feierlichkeiten vor, diesmal 
koordiniert durch den Jugendtreff KLAB, der 
sich in Trägerschaft des Verbandes „Die Fal­
ken“ befindet. 
In diesem Jahr ist das Motto „Afrika“. Eine 
Band vom Flüchtlingsrat Brandenburg, 
„Vickson and the Most Wanted“, der Tromm­
ler Kofi Asamoah und eine madagassische 
Band werden für musikalische Unterhaltung 

sorgen. Auf der Bühne stehen aber nicht nur 
Musiker mit afrikanischem Hintergrund, 
auch die Luckenwalder Band „Eaten Onions“ 
wird auftreten und auch eine Karnevals­
gruppe, ein Chor sowie Bauchtanz wird für 
Stimmung sorgen. 
Es geht bei dem Fest um ein friedliches 
Miteinander von Menschen mit verschiede­
nen kulturellen Hintergründen, mit der Er­
kenntnis, dass die wichtigen Bedürfnisse 
und Wünsche der Menschen gleich sind. 
Es wird viel zu entdecken geben, Orte zum 
Verweilen und zum Informieren, Stände mit 
Kuchen, Bratwurst und Bier,  Erlebnis-Spie­
le für Kinder, eine Hüpfburg, und vieles 
mehr. 

Botanische Exkursion am 5. Juli 
Festmahl für Schmetterling und Raupe 

Exkursion zu seltenen Pflanzen und Insek­
ten der Trockenrasen und Heiden

Auf dem ehemaligen Truppenübungsplatz
Jüterbog ist der Tisch reichlich gedeckt.
Schmetterlinge laben sich an Blütennektar,
die Wanze nebenan schlürft Pflanzensaft,
ein kleiner Käfer knabbert an einem Blatt.
Viele der hier lebenden seltenen Insekten­
arten sind auf bestimmte Nahrungspflanzen
spezialisiert.
Doch welche sind das?
Worauf z. B. hat der Dickkopffalter beson­
deren Appetit?
Kulinarische Vorlieben und weitere Wechsel­
wirkungen zwischen Pflanze und Insekt

werden fachkundig von Heinrich Hartong
und Ralf Schwarz erläutert.
Die Exkursion startet um 14 Uhr vor der Kir­
che in Frankenfelde.

Anmeldung erbeten bei der Stiftung Natur­
landschaften Brandenburg unter Tel. 0331­
7409322.

Da es sich um einen ehemaligen Truppenü­
bungsplatz handelt, müssen die Teilnehmer
vor dem Betreten des Geländes eine Haft­
verzichtserklärung unterschreiben. Spende
und 2,- Euro Versicherungsbeteiligung erbe­
ten.

Veranstaltungsmix
für Kinder und Jugendliche

Hip-Hop Danceworkshop 
Der Workshop findet statt am 4.7.09, 
11.7.09 jeweils 14.00 - 18.00 Uhr und am 
15.7.09, 16.00-20.00 Uhr in der Turnhalle 
in Woltersdorf. Treffpunkt vor der Turnhal­
le jeweils 15 Minuten vorher. Unkostenbei­
trag/Tag 5 Euro, verbindliche Anmeldung 
und Bezahlung 
Fest: Brot & Spiele am 11.7.09 
14.30 Uhr bis 17.00 Uhr. Frisches Brot aus 
dem Backofen, Kuchen und Kaffee, Pony­
reiten, Hüpfburg, lustige und schnelle Spie­
le für kleine und große Kinder, textiles Ge­
stalten mit Frau Rettig, mehr zum Thema 
Brot mit der Obermühle Steinmeyer, Woll­
tauschbörse mit den Handarbeitsfreaks und 
noch einiges mehr! Ein Fest in Zusammen­
arbeit mit Kita Ruhlsdorf, der Obermühle 
Steinmeyer, der Kita Woltersdorf, dem Hort 
der Grundschule Woltersdorf in Stülpe, der 

Textilgestalterin Evelyn Rettig, der 
Handarbeitsgruppe des Hauses der Genera­
tionen und Gisbert Schulze, Musiker, Enter­
tainer und Veranstalter. 
Volleyball in den Sommerferien im 
Garten des Hauses der Generatio­
nen. 
Ab 22.7.09 jeden Mittwoch von 15 Uhr bis 
ca. 17 Uhr Volleyball für Kinder und Jugend­
liche. Kommt einfach vorbei, wenn ihr Lust 
zum Spielen habt! 
Infos und Anmeldung im Jugendbüro im 
Haus der Generationen OT Woltersdorf, Tel 
03371/633115, Mobil 0163/8602295, 
hdg@clubcafe-nuthe.de, Servicezeit des 
Jugendbüros Montag + Freitag 14 Uhr - 17 
Uhr, Mittwoch 9 Uhr - 12 Uhr. 
Alle Angebote und weitere für Kinder und 
Jugendliche in der Region findet ihr/finden 
Sie unter http://jugend.luckenwalde.de/ 
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Bezugsmöglichkeiten und -bedingungen
für das Luckenwalder Stadtblatt „Pelikan-Post“

1. Die Pelikan-Post kann kostenlos bei der 
Stadt Luckenwalde abgeholt bzw. einge­
sehen werden und liegt bereit: 
– in der Bürgerinformation im Rathaus­

foyer, Markt 10 
– in der Pressestelle im Rathaus, 
– in der Touristinformation, Markt 11 

2. Gegen Erstattung der Portokosten (lt. 
Postgebührentarif) erfolgt die Zusendung 
der Pelikan-Post. 

Redaktionsschluss für die kommende Aus­
gabe der Pelikan-Post ist Dienstag, der 7. Juli 
2009, 14.00 Uhr. Senden Sie Ihren Beitrag 
an die Stadt Luckenwalde, Pressestelle, 
Markt 10, 14943 Luckenwalde per E-Mail an 
presse@luckenwalde.de. 

Nächster
ERSCHEINUNGSTERMIN:
Dienstag, 14. Juli 2009

Verantwortlich 
für die Zustellung: 
DIETRICHDIETRICHDIETRICHDIETRICHDIETRICH THIELETHIELETHIELETHIELETHIELE 
AGENTURAGENTURAGENTURAGENTURAGENTUR 

Werbe- und 
Verteileragentur 
Mühlenstr. 6,14947 Dobbrikow 
Funk: 0 172 / 3 22 61 15 
Tel.: 03 37 32 / 4 06 24 
Fax: 03 37 32 / 4 06 25 

Mitteilungen 

Sommerferiencamp am Wolziger See 
Surfen, Klettern, Bogenschießen für 9 bis 16jährige 

Das Jugendbildungszentrum Blossin e. V. 
bietet allen Kindern und Jugendlichen von 
9 - 16 Jahren auch in diesem Jahr wieder eine 
Vielzahl interessanter und erlebnisreicher 
Sommerferiencamps an. 
Programminhalte u.a.: Surfen, Segeln, 
Kanutour in großen 12er Kanadiern, 
Inlineskating mit Hockeyspiel, Klettern an 
unserer 13 m hohen Outdoorkletterwand, 
Bodenschießen sowie Abendgestaltungen 
mit Disco, Grillen/Lagerfeuer, Kinoabend, 

Ambulanter Palliativ-
und Hospizdienst 

Luckenwalde 

• Hilfe auf dem letzten Weg im Leben 
Ansprechpartnerin: Frau Birgit Vater, Tel. 
699177 oder 0173/9575475 

Büro- und Sprechzeit: Büro des Ambulanten 
Palliativ- und Hospizdienstes in der alten 
Poliklinik, Saarstraße 1, 14943 
Luckenwalde 

Montag, 15:00 - 17:00 Uhr, Tel. Termin­
vereinbarung: 03371/699177 

• Trauercafé des Palliativ- und 
Hospizdienst Luckenwalde e. V. 
Treffpunkt in der Kultur- und Begegnungs­
stätte, Markt 12a in Luckenwalde 
einmal monatlich, an jedem 2. Dienstag im 
Monat von 17:00 - 19:00 Uhr 

Hier wird Trauernden die Möglichkeit gege­
ben, einmal monatlich in Gesellschaft Trau­
ernder zu sein, ein persönliches Gespräch zu 
führen, Gefühle zuzulassen, über die Trau­
er zu sprechen, an einer Trauergruppe un­
ter professioneller Leitung vermittelt zu 
werden. 

Zwei geschulte Ehrenamtliche sind während 
dieser Zeit die Ansprechpartnerinnen. 

Neptunfest, Nachtwanderung, Tanz- oder 
Fitnesskursen 
Es gibt noch freie Plätze für folgende Termi­
ne – Highlight Sommerferiencamp: 
FC 3 02.08. - 09.08.2009 
FC 4 09.08. - 16.08.2009 
Weitere Informationen über unser Ferien­
campangebot erhalten Sie unter: 
Tel. 033767/75740, Herr Backhaus, 
E-Mail: a.backhaus@blossin.de, 
www.ferien.blossin.de 

Kursangebote 
der 

Volkshochschule 

Kurszeitraum Kursbeginn Kursnummer 
Kurstitel 

So., 12.07.09 10:00 G21104 
Fotografieren mit wenig Licht 

Liebe Leserinnen und Leser, 
das aktuelle Programm der Volkshochschu­
le für den Herbst 2009 bis zum Sommer 
2010 wird Anfang August 2009 veröffent­
licht und bietet allen Bürgerinnen und Bür­
gern des Landkreises die Möglichkeit, 
Weiterbildungswünsche und -vorhaben di­
rekt in die Tat umzusetzen. Das Programm 
liegt dann in vielen öffentlichen Einrichtun­
gen für alle Bildungsinteressierten aus und 
ist darüber hinaus im Internet unter 
vhs.teltow-flaeming.de zu finden. 

Wie immer gibt es eine Vielzahl von neuen 
und bewährten Kursangeboten aus allen 
Programmbereichen. 

Anmeldung und Informationen zu Inhalten 
und Terminen sind in der Geschäftsstelle der 
VHS Teltow-Fläming, Luckenwalde, Am 
Nuthefließ 2, Tel. 03371 608-3140 bis ­
3149, per E-Mail an kvhs@teltow­
flaeming.de oder online zu richten. 

Sozialverband
Deutschland

Wir möchten unseren Mitgliedern und Inte­
ressenten mitteilen, dass unsere nächste 
Sprechstunde am Montag, dem 06.07.2009 
in der Zeit von 09:15 - 10:30 Uhr im Haus 
der Volkssolidarität, Carl-Drinkwitz-Straße 
2 stattfindet. 
Beiträge können in diesem Zeitraum ent­
richtet werden. 

Ferienzuschüsse 
für Familien 

Auch in diesem Jahr stellt das 
brandenburgische Sozialministerium 
wieder 300.000 Euro für Familienferien­
reisen zur Verfügung. Ein soeben erschiene­
nes Faltblatt über Ferienzuschüsse für Fami­
lien enthält die wichtigsten Informationen. 
Das Faltblatt kann über die Publikationsliste 
des Sozialministeriums unter 
www.masgf.brandenburg.de per Post oder 
Telefon kostenfrei bestellt werden. 
Weitere Infos und Anträge gibt es u. a. bei 
SHIA e.V., Tel. 03375-29 47 52, Mail: 
post@shia-brandenburg.de 

RadWandern
„Auf Schuster Rappen“

für interessierte Senioren

14. und 28. Juli 
zum Hohlbecker See mit Picknick 
Start: 8.30 Uhr 
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Arbeitslosen-Service Luckenwalde
Brandenburger Str. 13

Verbraucherinsolvenzberatung mit 
Frau Lindner 
nach Terminabsprache neu Tel.: 03371 / 
400 71 63 
Was mache ich mit meinen Schulden bei Zah­
lungsunfähigkeit? Ausführliche Beratung 
und sachkundige Begleitung bei den außer­
gerichtlichen Vergleichsverhandlungen bis 
hin zum Ausfüllen des Insolvenzantrages. 

Bürgerberatung 
Zu den Themen rund um die Arbeitslosigkeit, 
Fristen, Termine, alles zum Thema Arbeits­
losengeld II (Hartz IV) mit Antragsausfüllung 
und Zuverdienstanrechnung. Als Service­
leistung erstellen wir komplette Bewerbungs­
unterlagen, einschließlich Jobsuche im 
Internet und helfen Ihnen beim Ausfüllen von 
Anträgen aller Art. Weiterhin führen wir 
Schreib- und Kopierarbeiten durch. 
Achtung: im Juli 2009 neue Sprechzeiten in 
der Bürgerberatung, Tel.: 03371/611334 
Mittwoch u. Donnerstag 9- 12 u. 13- 15 Uhr 

Luckenwalder Tafel 
Montag 

Markenausgabe: 
11.00 - 11.30 Uhr 
ab 11.30 Uhr für auswärtige Bürger 
unter Tel.: 03371 / 40 05 83 

Ausgabe Lebensmittel:12.00 - 17.00 Uhr 

Mittwoch und Freitag 

Markenausgabe: 
09.00 - 9.30 Uhr 
ab 09.45 Uhr für auswärtige Bürger 
unter Tel.: 03371 / 40 05 83 

Ausgabe Lebensmittel: 
10.00 - 12.00 u. 13.00 - 17.00 Uhr 

Suppenküche: 
Montag, Mittwoch u. Freitag 
ab 11.30 Uhr 

Angebote des FIDIBUS Luckenwalde
Spielen, Töpfern, Kochen, Ausflüge

01.-03.07. 13:00 Uhr Töpfern Thema: Sommerfrüchte 
01.07. 14:00 Uhr Ausflug zum Erlebnishof Werder 
02.07. 14:00 Uhr Sommerliche Salatküche 
03.07. 14:00 Uhr Kaffeenachmittag in der Lesestube 
06.-10.07. 13:00 Uhr Töpfern Thema: Sommerfrüchte 
06.07. 14:00 Uhr Besuch im Wildpark Johannismühle 
07.07. 14:00 Uhr Typberatung für jedermann 
08.07. 14:00 Uhr Tierparkbesuch 
09.07. 14:00 Uhr Gesunde Ernährung (Vortrag) 
10.07. 14:00 Uhr Yoga-Wege zur Entspannung 
13.-17.07. 13:00 Uhr Töpfern Thema: Gartenzwerge 
13.07. 14:00 Uhr Gestalten von 3-D-Bildern 
14.07. 14:00 Uhr Spielnachmittag für groß und klein 
15.07. 14:00 Uhr Töpferkurs (Grundtechniken) 
16.07. 14:00 Uhr Kaffeenachmittag 
17.07. 14:00 Uhr Mediterrane Küche/Salate 
Bei allen Veranstaltungen bitten wir um eine Anmeldung 2 Tage zuvor. Für jede Veranstal­
tung wird ein kleiner Unkostenbeitrag veranschlagt. E-Mail: fidibus@flaeming-net.de. 

Veranstaltungsplan des Ortsvereins Luckenwalde der Arbeiterwohlfahrt 

Tanzveranstaltung: 
08.07. und 22.07.2009 
14.00 Uhr mit der AWO-Disco in der Gast­
stätte Unger 
Radfahrgruppe: 
15.07.2009 
14.00 Uhr Ruhlsdorfer Ch. – Wir fahren nach 
Woltersdorf 
29.07.2009 
14.00 Uhr Treffpunkt Teichwiesenweg – Wir 
fahren nach Gottow 
Wandergruppe: 
15.07. und 29.07.2009 
10.30 Uhr Treffpunkt Marktturm 

Spielnachmittag: 
Jeden Dienstag 
14.00 Uhr in der Schützenstraße im Haus 
Sonnenschein 
Jeden Donnerstag 
14.00 Uhr im AWO-Zentrum Bahnhof­
straße 5 
Am 20.07.2009 laden wir alle Geburtstags­
kinder der AWO der Monate Mai/Juni zur 
einer gemütlichen Kaffeerunde in das AWO-
Zentrum Bahnhofstraße 5 ein. 
Beginn: 14.00 Uhr 
Anmeldung unter Telefonnummer 612735 
Frau Midleja 

Sommerfest:
Am 25.07.2009 laden wir zu unserem tra­
ditionellen Sommerfest in den Garten des
AWO-Zentrums Bahnhofstraße 5 ein.
Einlass: 13.30 Uhr; Beginn: 14.00 Uhr
Unkostenbeitrag: 2 €
Reisedienst/Tagesfahrt für Juli 
15.7. – Spreewald Lübbenau, Lehde, Schloss 
Lübbenau, spreewaldtypisches  Mittagessen, 
3 Stunden Kahnfahrt und Kaffeegedeck. 
Anmeldungen bei Frau Heinrich unter der 
Telefonnummer (03371) 627912, dienstags 
ab 8.00 Uhr bis 14.30 Uhr, AWO-Zentrum 
Bahnhofstraße 5 
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DRK-Trödelmarkt 
am 12. Juli auf dem Hof 
am Haus des Ehrenamts 

Am 12. Juli 2009 steht der Hof am HAUS 
DES EHRENAMTS in der Neuen Park­
straße 18 in Luckenwalde von 9 bis 15 
Uhr allen Freizeithändlern offen. Hof­
öffnung um 7.30 Uhr zum Entladen. Kei­
ne Standgebühr, Spende für den weite­
ren Aufbau der Rotkreuzgeschichtlichen 
Sammlung in Luckenwalde erbeten. 
Außerdem: Kuchenstand des Jugendrot­
kreuz, Mittagsverpflegung 
Um Voranmeldung unter 03371-6257-0 
wird gebeten. 

Ortsverband Luckenwalde 
des Deutschen Amateur-
Radio-Clubs informiert 

Unser nächster Clubabend findet am 03. 
Juli 2009 um 19:00 Uhr im „Haus Son­
nenschein“, Schützenstraße 37 in 
Luckenwalde statt. 
Themen: Auswertung unseres Fielddays, 
Fahrt nach Straupitz. 
Weitere Club-Abende finden jeweils am 
ersten Freitag des Monats um 19:00 Uhr 
an gleicher Stelle statt. Die nächsten Ter­
mine sind der 07.08.2009 und der 
04.09.2009. 
Auch am Amateurfunk interessierte 
Nichtmitglieder sind zu den Club-Aben­
den herzlich eingeladen. 

Ferienjobs im Senioren-
Nachbarschaftsheim 

Weitere Informationen/Interessenten ab
16 Jahre melden sich im Sekretariat bei
Frau Weidner,
Senioren- Nachbarschaftsheim e. V.,
Zum Freibad 69, 14943 Luckenwalde,
Tel: 03371/670-0,
E-Mail: Snh14943@aol.com

MehrGenerationenHaus
Bürger- und Kieztreff

Tel.: 03371/ 4048470, Fax: 03371/ 4052917 
E-Mail: mgh-kieztreff.luckenwalde@dw-tf.de 
Variable Schließzeiten unseres Hauses am Nachmittag 

Mo - Fr 09.00 - 19.00 Uhr Offener Treff f. alle Generationen - versch. Freizeitangebote 
Mo - Fr 14.00 - 17.00 Uhr Kiez Café 
Mo - Fr 15.00 - 17.00 Uhr Hausaufgabenhilfe 
Mo 13.00 - 18.00 Uhr Fahrradwerkstatt 
Mo, Di 15.00 - 17.00 Uhr Computerzeit für Kids und Teens 
Di 09.00 - 16.00 Uhr allgemeine Sozialberatung 

ab 09:00 Uhr Jugendmigrationsdienst 
10.00 - 12.00 Uhr Eltern Kind Gruppe: „Schmetterling“ 
14.00 - 17.00 Uhr Beratung für Flüchtlinge 
15.00 - 19.00 Uhr „MehrGenerationenGruppe“ 
16.00 - 17.00 Uhr Töpfern im Fidibus 

Mi 10.30 - 11.30 Uhr Eltern-Babyturnen nach „Bobath“ 
15.00 - 17.00 Uhr Kochen und Backen 

Do 10.00 - 17.00 Uhr Beratungsdienst für Migrantinnen 
13.00 - 18.00 Uhr Fahrradwerkstatt 
14.00 - 16.00 Uhr Seniorennachmittag - Gehirnjogging, Spiel und Spaß 
14.00 - 16.00 Uhr Computerzeit für Kids und Teens 
17.00 - 18.00 Uhr Frauengymnastik Kita Burg 

Fr 10.00 - 12.00 Uhr Computercafé 50 Plus 
ab 09.30 Uhr Off. Freitagvormittag für Eltern und Krabbelkinder 
14.00 - 16.00 Uhr Trommeln 

besondere Angebote: 
– jeden 1. und 3. Mittwoch, 10.00 Uhr Elternfrühstück 
– jeden 3. Mittwoch, 16.00 Uhr Infocafé 
– jeden 2. und 4. Mittwoch, 16.00 Uhr Internationales Café 
– 04.07.09, 14.00 - 20.00 Uhr, 3. Kiezfest auf dem Volltuchgelände (siehe Veranstaltun­

gen) 
– Am Freitag, dem 10.07.09 bleibt unser Haus geschlossen. 

Achtung an alle jugendliche Männer, die ein Freiwilliges soziales Jahr ab­
leisten wollen! 
Das MehrGenerationenHaus „Bürger- und Kieztreff Luckenwalde“ sucht für die Zeit von 
September 2009 bis August 2010 einen Jugendlichen, der ein freiwilliges soziales Jahr in 
unserem Haus ableisten möchte. 

Tätigkeitsbeschreibung: 
Betreuung und Begleitung von Kindern aus sozial benachteiligten Familien in den Alters­
gruppen von 4 - 14 Jahre, sozial denkend, offen sein für alle Generationen 

Gefragt sind: 
Engagement für das MGH und seine Besucher, Teamfähigkeit, Pünktlichkeit, Zuverlässig­
keit, Flexibilität, Einsatzbereitschaft, Kreativität.
Die Tätigkeit im Rahmen des MGH und darüber hinaus ist schweigepflichtgebunden.
Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte unter Telefon: 03371/4048470.
Wir sind täglich erreichbar von 9.00 - 18.00 Uhr.
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30. Juni 2009 Luckenwalde 15 

Kursangebote
Akademie 2. Lebenshälfte in Luckenwalde

Rentner haben nie Zeit! – Stimmt! 
Doch wir, die Teilnehmer des Englischkurses 
an der Akademie 2. Lebenshälfte, nehmen 
uns 20-mal im Jahr die Zeit für drei Stunden 
am Tag: Im Frühjahr und im Herbst treffen 
wir Englischbegeisterte uns Mittwoch vor­
mittags, um unser Hobby, die englische Spra­
che, zu pflegen. 
Nun ist wieder ein „Schuljahr“ zu Ende ge­
gangen. Frau Gabriele Knobloch, die Leite­
rin der Kontaktstelle der Akademie 2. 
Lebenshälfte in Luckenwalde, überreichte 
uns am letzten Unterrichtstag die Zertifika­
te. Zum Abschluss trafen wir uns noch 
einmal in einer fröhlichen Runde; Frau 
Unnerstall, unsere Englischlehrerin, hatte 
zum Brunch in ihren Hausgarten geladen. 
Viele kamen, darunter auch Teilnehmer aus 
früheren Kursen. Einige von ihnen konnten 
wir für einen erneuten Einstieg begeistern, 
denn ab September werden die Kurse für 
Fortgeschrittene weitergeführt, es wird auch 
wieder einen für Anfänger geben. 
Unsere Motive zur Teilnahme an den Kursen 
sind so unterschiedlich wie wir selbst. 
Die englische Sprache ist ein unentbehrli­
ches Mittel der internationalen Kommuni­
kation. Das wird bei Reisen in andere Län­
der besonders deutlich: Mehr als 300 Milli­
onen Menschen sprechen diese Sprache als 
ihre Muttersprache; viele Europäer, Afrika­
ner und Asiaten können sich auf Englisch gut 
verständigen. Im Unterricht steht deshalb 
das gesprochene Wort im Vordergrund. So 
wird der Mut zum Reden gefördert und die 
Angst vor Fehlern verringert. 
Frau Unnerstall gestaltet einen interessan­
ten und sprachorientierten Unterricht. Hilf­
reich, geduldig und rücksichtsvoll steht sie 
uns zur Seite. Es bereitet uns Freude bei ihr 
zu lernen. Inzwischen hat sich in unserem 
Kurs eine familiäre Atmosphäre herausgebil­
det. Beschreibungen über Reisen in andere 
Länder, O’ Henrys weltbekannte Kurzge­
schichten, Darwins Schaffen oder das Ge­
spräch über die Begehungsweise der Festta­

ge in Großbritannien und den USA berei­
chern den Unterricht. Auch berichten wir auf 
Englisch über die eigenen Urlaubserleb­
nisse. 
Dank der Grundkenntnisse in der englischen 
Sprache ist das Reisen in ferne Länder noch 
angenehmer und sicherer geworden. 
Wir freuen uns auf die Weiterführung der 
Kurse im Herbst 2009 – siehe nachfolgend! 

G. Grunewald
(Im Namen aller Kursteilnehmer)

Englischkurse 
Unsere Englischkurse finden im Haus „Son­
nenschein“ in der Schützenstr. 37 statt. 
Anfänger montags, 9 bis 12.15 Uhr 

ab September 
Advanced 1 mittwochs, 9 bis 12.15 Uhr 

ab 23. September 
Oberstufe 1 donnerstags, 9 bis 12.15 Uhr 

ab 3. September 
Mittelstufe 1 donnerstags, 16.30 bis 19.45 

ab September 

Heilpflanzen als alternative Medizin 
Thema: Heilpflanze des Jahres 2009 Fenchel 
und der vielfältige Einsatz als Tee, Gemüse 
und ätherisches Öl 
Termin nach Absprache, dienstags 14:30 ­
16:00 Uhr, Potsdamer Str. 2 

Malkurs 
Unser Malkurs findet montags von 14:00 bis 
15:30 Uhr im Fidibus, Potsdamer Str. 2 statt 
und wird ab 7. September fortgeführt. Neu­
einsteiger sind herzlich willkommen! 
Sehr gern nehmen wir bereits jetzt Ihre An­
meldungen entgegen. 
Bei Interesse oder weitergehenden Fragen 
wenden Sie sich bitte an: Akademie 2. 
Lebenshälfte – Gabriele Knobloch (Kontakt­
stellenleiterin), Potsdamer Str. 2, 14943 
Luckenwalde, Tel. 03371 402468 Fax. 
03371 402056 sowie E-Mail: aka­
luckenwalde@lebenshaelfte.de. 

Das Reisecenter
der Volkssolidarität informiert

15. Frühlingstreffen 2010 – Mallorca 
Reisetermin: 05.05. - 12.05.2010, Früh­
bucherrabatt bis 31.07.2009 

Tagesfahrten: 

23.07. Lieper Landpartie 

27.08. Landesgartenschau Oranienburg 

10.09. Domäne Dahlem und Schifffahrt 

15.10. „Festival of Lights“ in Berlin 

12.11. Fernsehturm und Hackesche Höfe 

Anmeldung:
Mittwoch von 9.00 bis 12.00 Uhr, Markt 12,
telefonisch unter 03371/404534

Veranstaltungen
des Pflegestützpunktes

Senioren-Nachbarschaftsheim 
Luckenwalde, Fontanestraße 16b – 
14943 Luckenwalde 
Tel. 03371/689260 

montags – 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Brett- und Kartenspiele in geselliger Runde 

dienstags – 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
Computerkurs für Senioren (5,00 €/h) 
mittwochs – 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Gedächtnistraining (8,00 €) 
donnerstags – 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
Vitalwertscheck: Blutdruck-, Blutzucker-, 
Cholesterin-, Gewichtskontrolle (3,50 €) 
freitags – 13.00 bis 15.00 Uhr 
Beratung für Demenzkranke und Familien­
angehörige 

Vorträge und Ausflüge 
02. Juli 2009, 14.00 Uhr – Fachvortrag 
„Wie gut sind die Pflegeheime“ 
08. Juli 2009, 13.30 Uhr – Ausflug zum 
Standbad nach Mellensee mit Kaffeetrinken 
(8,00 €) 
16. Juli 2009, 14.00 Uhr – Vortrag „Wie 
Demenzkranke kostenlose Unterstützung 
erhalten“ 
Spezielle Leistungen der Pflegekasse im Fall 
einer Demenzerkrankung, Antrags­
verfahren, Ansprechpartner usw. 
Zu allen regelmäßigen Veranstaltungen, 
Vorträgen und Ausflügen bieten wir Ihnen 
nach telefonischer Voranfrage gern unseren 
Haustürservice an, pro Einzelfahrt 1,00 €. 
Anmeldungen telefonisch unter 03371/ 
689260 oder 03371/670-0 

Mit Lehm bauen 
macht Freude! 

Veranstaltungsplan der Lehmbauschule
Glashütte mit Manfred Draband
Seminar Nr.; Titel; Inhalte; Termine
S1; Der Baustoff Lehm; Eigenschaft, Be­
deutung, Lehmproben, Mischungen,
Lehmbauelement etc.; 15.8.
S3; Lehmputze und Untergründe; Putz­
arten, Proben, Putztechnologien, Putz­
mischungen etc.; 18.7., 25.7., 22.8., 29.8.
S6; Backofenbau (Theorie); Backofentypen,
Backofenstandorte, Größen, Selbstbauan­
leitung; 4.7., 1.8.
S7; Backofenbau  (Praxis); Modellbau /
Backofen; 11.7.,  8.8.
Die Seminare finden jeweils sonnabends in
der Zeit von 8 Uhr bis 15 Uhr in der Lehmbau­
schule Glashütte Hüttenweg 11 statt. Termi­
ne auch nach Vereinbarung nur telefonisch
unter 03371/614050! Sie erhalten dann die
Einladung mit dem Verlaufsplan.
Anmeldung: Lehmbauschule Glashütte,
Hüttenweg 11, 15837 Glashütte/Baruth,
Tel./Fax 03371/614050.
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DRK-Kurse für die Diakonisches Werk Teltow-Fläming e.V. 
Gesundheit und Bewegung Service- und Beratungsstellen Luckenwalde 

Einstieg in begonnene Kurse möglich! Burg 22d Elternkreis drogenabhängiger Kin­
der und Jugendlicher 

Im Haus des Ehrenamtes, Neue Park- Schuldner- und Insolvenzberatung jeden 1. u. 3. Mittwoch im Monat, 5. Mi. 
straße 18 Tel.: 03371 / 401427; Fax: 03371 / 4052917 Infoveranstaltung, 19.30 Uhr 
dienstags: „Wirbelsäulengymnastik für Be- Di. 9.00 - 11.00 Uhr 03371 / 614430; 4048470; E-Mail: 
rufstätige“ – Schmerzlinderung – rücken- Do. 16.00 - 18.00 Uhr und nach Vereinba­ luckenwalde@ekbb.de 
gerechtes Alltagsverhalten rung 
Termine: ab 10. November 10 x 90 min Allgemeine Sozialberatung NEU im Angebot: 
Kurs: 18.30 - 20.00 Uhr Tel.: 03371 / 4052923 Eltern-Kind-Zentrum!!! 

Di. 9.00 - 14.00Uhr Montag bis Freitag von 8.00 - 14.00 Uhr 
donnerstags: „Yoga für den Rücken“ – Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen, speziell Montag: „Mit Schwung in die Woche“ 
Körperübungen – Atmung – Tiefen- ALG II, Vermittlung an Fachberatungsstellen Dienstag: „Kreativ sein kann jeder“ 
entspannung – Meditation Vermittlungsstelle des Müttergene- Mittwoch: Eltern-Baby-Turnen 
Termin: ab September 12 x 90 sungswerkes: Donnerstag: Hauswirtschaft 
Zeit: 19.15 - 20.45 Uhr Ansprechpartnerin: Frau Sabine Sell Freitag: Wochenausklang 

Öffnungszeiten: Montag 13.00 - 17.00 Uhr 
In der Fläming-Therme und nach Vereinbarung Schützenstraße 6 
mittwochs: „Wassergymnastik“ – gelenk- In dringenden Fällen unter folgender Tele­
schonende Bewegung fonnummer zu erreichen: Tel 0173 / Sozialprojekt „Gemeinnützige Ar-
Termin: ab September 8 x 45 min 2328142 beit“ 
Kurs 1: 12.45 - 13.30 Uhr Jugendmigrationsdienst Tel./ Fax: 03371 / 406451 
Kurs 2: 13.30 - 14.15 Uhr Tel.: 03371 / 4052928 

Di.: 10.00 - 15.00 Uhr und nach Vereinba- Kontakt- und Begegnungsstätte 
donnerstags:   „Aquafitness“ – Training der rung „Lichtblick“ 
Ausdauer und der Skelettmuskulatur Beratungsstelle für Flüchtlinge Tel.: 03371 / 406452 – Suchtberatung 
Termin: 11.06. - 27.08.09 8 x 45 min 03371 / 402136 
Kurs 1: 09.15 - 10.00 Uhr jeden Dienstag im Monat, 14.00 - 17.00 Uhr 
Kurs 2: 10.00 - 10.45 Uhr 

Näheres erfahren Sie unter: Veranstaltungsplan Begegnungsstätte Volkssolidarität 

DRK, Servicecenter 03371-62570, 
Luckenwalde, Carl-Drinkwitz Straße 2, Tel. 03371/615354 

Mo + Mi von 8.00-17.00 Uhr, 03.07.09 14.00 Gemütlicher Plausch bei Kaffee und Kuchen 
Di + Do von 8.00-18.00 Uhr, 15.00 Sportgruppe – „Fit im Alter“ trifft sich 
Fr von 8.00-14.30 Uhr 

06.07.09 13.00 Wohltuend und gesund nicht nur für Senioren – 
Mail-Adresse: DRK.Servicecenter@drk- Wassergymnastik in der Therme 
flaeming-spreewald.de 

07.07.09 13.00 Geselligkeit am Nachmittag – Spielnachmittag 
17.00 Entspannung für jedes Alter – Hata-Yoga 

09.07.09 10.00 Vortrag: Rechtsanwalt H.-J. Vogel spricht über 
den Umgang mit Problemen bei Arbeitslosen­
geld II (Hartz IV ) und informiert über ihre 
Rechtsansprüche. 

10.07.09 14.00 Gemütlicher Plausch bei Kaffee und Kuchen 
15.00 Sportgruppe – „ Fit im Alter“  trifft sich 

13.07.09 13.00 Wohltuend und gesund nicht nur für Senioren – 
Wassergymnastik in der Therme 

14.07.09 13.00 Geselligkeit am Nachmittag – Spielnachmittag 
17.00 Entspannung für jedes Alter – Hata-Yoga 

16.07.09 14.00 Tanz in den Sommer für Senioren bis 19.00 Uhr 
19.00 Bewegungsangebot für alle die wieder fit werden oder 

bleiben wollen. 
– Rhythmischer Sport in Kita Burg 

17.07.09 14.00 Gemütlicher Plausch bei Kaffee und Kuchen 
15.00 Sportgruppe – „Fit im Alter“ trifft sich 
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Heimatfreunde zu Besuch im Heimatmuseum Jüterbog 
Anschauliche und lebendige Führung verdeutlichte geschichtliche Rolle der Stadt 

Das Museum im Mönchenkloster zu 
Jüterbog war am 19. Juni 2009 das Ziel ei­
niger Mitglieder der Luckenwalder Heimat­
freunde und ihrer Familienangehörigen. 
Heimat und ihre Geschichte endet ja nicht 
an den Stadtgrenzen von Luckenwalde. So 
war es für die Vereinsmitglieder naheliegend 
auch die Sammlungen zur Heimat­
geschichte der näheren Umgebung kennen 
zu lernen. 
Es empfing uns ein, durch das Ambiente des 
ehemaligen Mönchenklosters ermöglichter, 
großzügig und freundlich gestalteter Ein­
gangsbereich. Ebenso freundlich wurde un­
sere kleine Schar vom Museumsleiter 
Norbert Jannek zur Führung begrüßt. 

Eine sehr empfehlenswerte und wohl auch 
notwendige Sache um einen konzentrierten 
Einblick in Konzept und Gestaltung dieser 
Einrichtung zu bekommen. 
Die räumliche Großzügigkeit spiegelt sich 
auch in der Gestaltung auf drei Ebenen 
wieder. Mit Exponaten wird spärlich umge­
gangen. Dabei gelingt es sehr wohl die vor­
gesehenen Botschaften zu vermitteln und 
die Bedeutung Jüterbogs in den Zeitläufen 
darzustellen. Interessant ist auch die gefun­
dene Lösung Kindern eine Zeitvorstellung 
begreifbar und anschaulich zu machen. 
Ein Dank an Herrn Jannek für die anschau­
liche und lebendige Führung durch sein 
Reich. Wir wissen nun warum Jüterbog 

schon sein 1000jähriges Bestehen feiern 
konnte und welche positive und auch nega­
tive Rolle es in diesen Zeitläufen spielte. 
Ein Museum der anderen Art als unser Hei­
matmuseum. Ein Museum dessen Besuch 
sich durchaus lohnt um unsere Heimat­
geschichte kennen zu lernen. 
Wir freuen uns im nächsten Jahr schon auf 
den Besuch eines anderen Museums unse­
rer Heimat. 

Claus Mauersberger 
Vereinsvorsitzender der Luckenwalder 
Heimatfreunde 

Eigene Existenz gründen – von Idee bis zur Umsetzbarkeit! 
Info im dreitägigen Basisseminar und Workshop zum eigenen Businessplan 

Die Agentur für Existenzgründungen bietet 
Informationen im Seminar vom 07.07. bis 
09.07.2009 zum Thema Existenz­
gründungen und Existenzfestigung an. Die 
Agentur für Existenzgründungen, ist aner­
kannter Bildungsträger des Bundes­
ministeriums für Wirtschaft. 
Sie erhalten Information zur Erstellung ih­
res eigenen notwendigen Businessplanes 
zur Existenzgründung oder Geschäftser­
weiterung. 
Telefonische Anmeldungen gelten als ver­
bindlich. 
Der umfassende Seminarplan beinhaltet: 
Markterkundung, Unternehmens­
besteuerung, Buchführung, Gewinn­
ermittlung, Marketing, Absicherung des 
Unternehmens und der Person, Rechts­

formen und vieles mehr. Die Teilnehmer ler­
nen durch einfache Rechenbeispiele selbst 
einen Investitions-, Finanzierungsplan, Ge­
winn- und Verlustrechnung sowie  einen 
Liquiditätsplan aufzustellen. 
Eingehend behandelt werden ebenfalls die 
Themen Unternehmensfinanzierung, Bank­
verhandlung, Einstellungszuschüsse und 
Fördermittel. Der Bund und das Land 
Brandenburg können Gründer mit Zuschüs­
sen und zinsgünstigen Darlehen unterstüt­
zen. Alle Informationen mit ausführlichen 
Antragsverfahren zum  Gründungszuschuss 
nach § 57 SGB III und zur freiwilligen Weiter­
versicherung gegen Arbeitslosigkeit bekom­
men sie von uns erläutert. Aber auch das 
Einstiegsgeld für Alg II-Empfänger nach § 29 
SGB II, sowie mögliche Landesfördermittel 

werden ausführlich besprochen. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 40 € pro Se­
minar. Kostenlos erhalten alle Teilnehmer 
unterrichtsbegleitendes Material des BMWi, 
sowie ein Softwarepaket zur Existenz­
gründung und Unternehmensführung. 
Das Teilnahmezertifikat erhalten alle 
Seminarteilnehmer am letzten Tag über­
reicht. 
Der Unterricht erfolgt an allen Tagen von 
08.00 bis 16.00 Uhr im Besprechungsraum 
der Stadt Luckenwalde in der Theaterstraße 
16 d. 
Anmeldungen und Information erhalten sie 
bei der Agentur für Existenzgründungen 
unter Telefon  034 671 - 6 42 90. 
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Kirchliche Nachrichten 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Luckenwalde 
Puschkinstraße 36 

Wir laden ganz herzlich zu den nachfolgenden Veranstaltungen ein: 

Samstags: Jugend – 19:00 Uhr 
Sonntags: Gottesdienst – 10:00 Uhr mit Kindergottesdienst 

Seniorenkreis: 14.07.2009 - 15:00 Uhr 

Bibelstunde: 15. und 29.07.2009 - 19:00 Uhr 

Jehovas Zeugen 
Zusammenkünfte im Königreichssaal, Am Honigberg Nr. 11 

03.07.09 (Versammlungsbibelstudium) 
19.00 Uhr Bewahrt euch in Gottes Liebe – Rücksicht auf andere neh­

men 

05.07.09 (Gottesdienste) 
09.30 Uhr Biblischer Vortrag: Ist Gott für uns eine Realität? 

09.-12.07.09 Internationaler Kongress im Olympiastadion Berlin 

Weitere Informationen finden Sie unter www.watchtower.org 

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche 
Luckenwalde, Puschkinstr. 38 

sonntags, 09:30 Uhr mittwochs, 19:30 Uhr 

Katholische Pfarrgemeinde St. Joseph 

Gottesdienstordnung: 
Sonntag: 09.00 Uhr Hl. Messe Pfarrkirche St. Joseph 

Mittwoch: 09.00 Uhr Hl. Messe Pfarrkirche St. Joseph 

Donnerstag: 18.30 Uhr Anbetung 
19.00 Uhr Hl. Messe Pfarrkirche St. Joseph 

Freitag: 09.00 Uhr Hl. Messe Pfarrkirche St. Joseph 

Samstag: 09.00 Uhr Hl. Messe Seniorenstift St. Josef 
(geänderte Uhrzeit) 

Gemeindekreise: 
Dienstag: 20.00 Uhr Luckenwalde oder Jüterbog Chorprobe 

Donnerstag: 20.00 Uhr Kolpingsfamilie (vierzehntägig) 
Luckenwalde 

Freitag: 09.00 Uhr Seniorenkreis Luckenwalde (monatlich) 

Gottesdienste der Evangelisch-Lutherischen 
Christusgemeinde (SELK), Auguststraße 35 

Sonntag, 05.07. 09.00 Gottesdienst 

Sonntag, 12.07. Posaunenfest in Angermünde 

Sonntag, 19.07. 09.00 Gottesdienst 

Evangelische Kirchengemeinde Luckenwalde 
Goldene Konfirmation 
Die Evangelische Kirchengemeinde Luckenwalde feiert das Fest der Golde­
nen Konfirmation am Sonntag, dem 6. September 2009 um 10 Uhr in der 
Dorfkirche Frankenfelde. Wer vor fünfzig, sechzig oder mehr Jahren in 
Luckenwalde oder anderswo konfirmiert wurde und sein Konfirmations­
jubiläum mit uns feiern möchte, melde sich bitte im Büro der Kirchenge­
meinde, Markt 13, möglichst schriftlich an. 

Gottesdienste 
05.07.2009 10 Uhr Frankenfelde Gemeindeversammlung 

10 Uhr Jugendhaus GD auf der Terrasse 
12.07.2009 10 Uhr Kloster Zinna 
In Luckenwalde findet kein Gottesdienst statt!!! 

Gemeindekreise und Veranstaltungen 
Frauenhilfe 01.07.2009 um 15 Uhr 

im Gemeindehaus Dahmer Str. 48 
Thema: „Steine überall“ Ref. I. Böhm aus Ludwigsfelde 

Frauenkreis 01.07.2009 um 17 Uhr 
Ausflug mit dem Rad Treffpunkt Ampelkreuzung 
Brandenburger Straße 

Gemeindenachmittag 08.07.2009 um 14.30 Uhr im Gemeindehaus  St.Petri 

Chor jeden Dienstag um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
Dahmer Str. 48 

Junge Gemeinde jeden Donnerstag um 18 Uhr im Jugendhaus 

Internetseite unserer Kirchengemeinde www.evkirche-luckenwalde.de 

Landeskirchliche Gemeinschaft e.V. 

innerhalb der Evangelischen Kirche, Poststraße 13 

Gottesdienst/ Gemeinschaftsstunde – Jeden Sonntag um 18.30 Uhr 
Am 05.07.09 findet unser Sommerfest um 15.00 Uhr statt! 

Seniorennachmittag 22.07.09 - 15.00 Uhr 
Kindertreff Klasse 1-6 04.07.09 - 15.30 Uhr 

Ansprechpartnerin: Heidi Glöge (Predigerin) Tel. 611686 

Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten KdöR 
Adventgemeinde Luckenwalde, Mönchenstraße 12 

Gottesdienste: 
sonnabends, 09:30 - 10:30 Uhr Bibelgespräch in Kleingruppen 

10.30 - 11.30 Uhr Predigtgottesdienst 

Seniorenkreis: jeden 2. Donnerstag des Monats, 14:00 Uhr 

Teestube (Gesprächsrunde bei Tee und Gebäck): 
dienstags (14-tägig), 19.30 Uhr 

Hauskreis (Gruppengespräch über die Bibel in privater Atmosphäre): 
Infos unter: 03371/620429 

Pfadfinder & Jugend: Infos unter: 03372/404249 

Ansprechpartner: Christian Knoll (Pastor), 030/80196617 oder 
knoll.adventgemeinde@t-online.de; www.adventgemeinde-luckenwalde.de 


